
Workshop Nr. 1: Jerusalem heilig (1A) / Jerusalem im Konflikt (1B)  

Treffpunkt: Jüdisches Museum Lindenstraße 9-14, 10969 Berlin 

Gruppenbegleitung: Dieter Simon & Wencke Lah 

 

„Jerusalem heilig“(1A) 

Jerusalem wird seit mehr als 2000 Jahren von Gläubigen verschiedener Religionen als 
heiliger Ort verehrt. In der Führung stehen die historische und religiöse Bedeutung von 
Tempel, Grabeskirche, Felsendom und Al-Aqsa Moschee im 

Fokus – Rituale, Gebräuche und Geschichten rund um diese Gebäude werden vorgestellt 
und erzählt. 

„Jerusalem im Konflikt“ (1B) 

Diese Führung thematisiert die politischen und teils gewaltsamen Auseinandersetzungen um 
die Stadt Jerusalem seit der britischen Mandatszeit.  

Der bis heute andauernde Konflikt zwischen Israel und Palästina ist sehr komplex und hat 
weltpolitische, wirtschaftliche und religiöse Dimensionen.  

In der Führung werden sowohl israelische als auch palästinensische Perspektiven auf den 
Konflikt aufgezeigt als auch die Frage nach der Bedeutung des Konfliktes in Deutschland 
diskutiert. 

 

Workshop Nr. 2: Stadtführung „Weltstadt Kreuzberg – von Zuwanderern und 
Einheimischen“ 

Treffpunkt: Kottbusser Tor/ Ecke Admiralstraße, vor der is-bank 

Gruppenbegleitung:  Antje Reimann 

(Durchgeführt von: StattReisen Berlin GmbH) 

 

Hugenotten, Wiener Juden, Schlesier: Immer schon prägte die Zuwanderung Berlin.  

Seinen heute buntesten Stadtteil beleben türkische, schwäbische oder polnische 
Kreuzberger. Kirche, Moschee, Synagoge. Döner Kebab, Käsespätzle, Boulette: Gibt es hier, 
in der einstigen experimentellen Nische am Rande der Mauer, die multikulturelle 
Gesellschaft? Zwischen Tradition und Anpassung, zwischen Kiezkultur und neuer Citylage 
werden soziale Spannungen sichtbar. Lebt man nebeneinander her, findet Verdrängung statt 
oder ist der Bezirk ein Schmelztiegel? 

 

Workshop Nr. 3: Diversität erleben! 

Treffpunkt: Spreespeicher Stralauer Allee 2, 10245 Berlin 

Gruppenbegleitung: Ines Seibt 

(Durchgeführt vom: frei.wild Improvisationstheater Berlin) 

 

In diesem Workshop wird das Thema Diversität erlebbar!  

Sie sind eingeladen, in zahlreichen interaktiven und kommunikativen Übungen Ihre eigene 
Haltung in Bezug auf Vielfalt und Zusammenarbeit zu reflektieren. 

Was tut meinem Gegenüber gut? Was brauche ich? Was benötigt die Gruppe? Ideen der 
anderen aufnehmen und weiterentwickeln, eigene Erwartungen und Wünsche über Bord 
werfen, um gemeinsame Lösungen zu finden, sich überraschen lassen, zusammen lachen 
und Stolpersteinen mit mehr Gelassenheit begegnen.  

 



Dieser Workshop mittels der angewandten Improvisation bereitet viel Spaß und ist eine 
intensive Erfahrung. Das Eis ist nach wenigen Minuten gebrochen, es wird viel gelacht und 
Sie sind aufgefordert, abzuschalten und nur im Hier und Jetzt zu sein. 

 

Workshop Nr. 4: Filmvorführung mit Diskussion „Moonlight“ 

Treffpunkt: Kino Toni, Antonplatz 1, 13086 Berlin 

Gruppenbegleitung: Bernadett Gerdel & Dubravko Grsic 

 

Im Programmkino Toni wird dieser Gruppe exklusiv der Film „Moonlight“ gezeigt. Er ist ein 
herausragendes, mehrfach Oscar-prämiertes US-Drama, das mit einer eindringlichen 
Charakterstudie den Werdegang eines Jugendlichen in Miami thematisiert. Nach der 
Filmvorführung reflektiert die Gruppe die behandelte Thematik und diskutiert zum Thema.  

 

Workshop Nr. 5: Die Barrierefreie Stadt / Creative Accessibility Tour 

Treffpunkt: Ottobock Science Center, Ebertstraße 15A, 10117 Berlin. 

Gruppenbegleitung: Sarah Müller 

(Durchgeführt von: Creative Sustainability Tours Berlin) 

 

Bei der Tour erleben vor allem diejenigen, die (noch) keine Erfahrung mit körperlichen 
Einschränkungen haben, was Barrierefreiheit und Barrieren praktisch bedeuten. Die Tour 
führt rund um den Potsdamer Platz. Ergänzt wird die Führung durch Gesprächsrunden, die 
Expert*innen mit und ohne Behinderung moderieren und die Gelegenheit zum Austausch 
über das Erlebte bieten. 


